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Samstag, 15 März – Hl. Klemens Maria Hofbauer 
18.30 Uhr Eucharistiefeier in der Pfarrkirche St. Antoni; Familien- 
gottesdienst mit der 2. Klasse 
Zelebrant: Pater David  
Kollekte: Fastenaktion 
SM Luzia Fasel-Aebischer, Schleif 
JM Stefan Sturny, Obermontenstrasse 
JM Hugo Sturny-Fasel, Obermontenstrasse 
JM Lucie Roschy-Cattilaz, Freiburg 
   

Sonntag, 16. März - 2. Fastensonntag – Hl. Hilarius 
Eucharistiefeier in der Pfarrkirche Heitenried um 09.00 Uhr 

14.00 Uhr Konzert des Kinder- & Jugendjodlerchörli Sense in der 
Pfarrkirche St. Antoni 

 
Montag, 17. März - Hl. Patrick 

 Rosenkranz in der Kapelle Obermonten um 19.00 Uhr  

20.00 Uhr Pfarreiversammlung im Pfarreihaus 
  
Dienstag, 18. März - Hl. Cyrill von Jerusalem 

Eucharistiefeier in der Kapelle Burgbühl um 08.15 Uhr 

14.00 – 17.00 Uhr Gmüetlich zäme si-Treffen im Pfarreihaus 
  
Mittwoch, 19. März - Hl. Josef, Bräutigam der Gottesmutter Maria 
 Traditionelles Rosenkranzbeten am Josefstag in der Kapelle 
 Obermonten um 12.00 Uhr 
    
Donnerstag, 20. März - Hl. Claudia 

Keine Messe 
 

Freitag, 21. März - Hl. Lupicinus 
 Eucharistiefeier in der Kapelle Schönfels, Heitenried um 19.30 Uhr 

19.30 Uhr «Zu Gast in St. Antoni» im Pfarreihaus 
   
Samstag, 22. März – Hl. Lea 

18.30 Uhr Eucharistiefeier in der Pfarrkirche St. Antoni; Josefsmesse 
unter Mitwirkung der KAB 
Zelebrant: Pater David  
Kollekte: Brücke – le pont 
Dreissigster für Adolf Stadelmann-Portmann, Hauptstrasse 
1. Jahrzeitmesse für Marcelline Aebischer-Waeber, Obermontenstrasse 
SM Johanna Rohrbasser-Stauffacher, Obermonten 
SM Roland Rohrbasser, Obermonten; SM Beat Rohrbasser, Obermonten 
SM Rosalie und Josef Sturny-Zahno, Niedermonten 
SM Serafine Sturny, Niedermonten; JM Albert Egger, Grubenacher 
   

Sonntag, 23. März - 3. Fastensonntag – Hl. Viktorian 
Eucharistiefeier in der Pfarrkirche Heitenried um 09.00 Uhr  

17.00 Uhr Firmweggottesdienst für die 1. + 2. OS, Pfarrkirche St. Antoni 
 



Gmüetlich zäme si-Treffen 
Herzliche Einladung zum Gmüetlich zäme si-Treffen am Dienstag, 18. März von 14.00 – 17.00 Uhr im 
Pfarreihaus.  

 
Zu Gast in St. Antoni 

Die Pastoralgruppe Gemeinschaft lädt am Freitag, 21.  März um 19.30 Uhr ins Pfarreihaus ein. Der 
ehemalige Wetterfrosch Mario Slongo wird uns die Folgen des Klimawandels für den Sensebezirk 
aufzeigen.  

Eintritt frei – Kollekte. Herzliche Einladung an alle Interessierten.  

______________________________________________________________________ 
 
Fastenaktion 
 
Landesprogramm – Indien 
 
Mit eigener Kraft aus der Abhängigkeit 
Dank der Rückbesinnung auf ihre kulturellen und religiösen Traditionen sind die Minderheiten der 
Adivasi und Dalits auf dem Weg, sich aus Hunger und Unterdrückung zu befreien. Hilfreich ist dabei 
auch die Zusammenarbeit mit den staatlichen landwirtschaftlichen Forschungsinstituten. 
 
Verschuldung schafft Abhängigkeit 
Unzählige Adivasi und Dalits fristen in Indien ein Dasein am Rand der Gesellschaft. Um zu überleben, 
nehmen viele Kredite bei Grossgrundbesitzer:innen und Geldverleiher:innen auf, die sie 
in langjährige Schuldknechtschaft treiben oder aufgrund des Verlusts ihres verpfändeten Landes gar 
zur Migration zwingen. Mit Unterstützung von Fastenaktion gründen Adivasi und Dalits 
Dorforganisationen und bauen gemeinsame Sparkassen auf, um sich gegenseitig 
auszuhelfen und Darlehen mit Wucherzinsen zu vermeiden.  
 
Langfristig gesicherte Lebensgrundlagen 
Die Rückbesinnung auf ihre kulturellen und spirituellen Traditionen verleiht den Gemeinschaften 
Kraft. All dies stärkt auch ihr Bewusstsein, wie wichtig der Zugang zu eigenem Land ist. Denn nur 
so können die Familien ihre Selbstversorgung mit traditionellen Anbaumethoden sichern. Ihre 
agrarökologischen Techniken werden inzwischen auch von den landwirtschaftlichen Forschungs– und 
Beratungsinstituten Indiens unterstützt. Und dank ihrem gestärkten Selbstbewusstsein treten Adivasi 
und Dalits auch immer häufiger zu Wahlen in die lokalen Gemeinderäte an.  
 
Unsere Pfarrei und die Seelsorgeeinheit unterstützen in diesem Jahr das Projekt in Indien.  

 


